
PfarrCaritas

Seminar menSchen BeSuchen

Kontakte zu haben, Gemeinschaft zu erleben und zu pflegen ist für jeden Menschen notwendig 
und ein wesentliches Zeichen christlicher Gemeinden. 
Mangelnde Mobilität, besonders im Alter oder Krankheit macht die aktive Teilhabe an der Pfarr-
gemeinschaft aber für diese Menschen immer schwieriger oder gar unmöglich.

Gemeinsam Freude und Hoffnung, Trauer, Angst und Leid mit Menschen zu teilen und zu tragen 
und auf Menschen zuzugehen, das hat Jesus uns  als Vorbild gezeigt und dazu sind Pfarrge-
meinden heute ganz besonders aufgerufen. 

Dort wo eine Pfarre ihre Menschen gerade in schwierigen Zeiten und Krisen ihres Lebens beglei-
tet und Menschen hilfreich füreinander da sind, wird Gottes Liebe ganz unmittelbar erfahrbar und 
Pfarre als eine tragende Gemeinschaft erlebbar. 
Besuche vermitteln Wertschätzung, Anerkennung und die Gewissheit: Ich gehöre dazu. 
Pfarrliche Besuchsdienste sind eine Brücke zwischen Pfarrgemeinden und ihren alten, einsamen 
und kranken Menschen.

Viele Pfarren stellen sich dieser Herausforderung und überlegen Formen und Wege, um den 
Kontakt zu diesen Menschen zu erhalten.
Über die weitgehend noch intakte persönliche Nachbarschaftshilfe hinaus werden von den 
Pfarren Besuche bei alten und kranken Menschen im Krankenhaus, im Pflegeheim aber auch zu 
Hause, in den unterschiedlichsten Formen durchgeführt und organisiert.

Ausgehend von zahlreichen sehr guten Erfahrungen möchten wir als PfarrCaritas möglichst viele 
Pfarren ermutigen diese herausfordernde  Aufgabe anzunehmen und erste konkrete Schritte 
zu setzen.

Wir möchten diese so wichtige Aufgabe möglichst gut unterstützen und begleiten. 

Die Seminarreihe „Menschen besuchen“, ein Grundkurs für ehrenamtliche Besucher soll neuen 
MitarbeiterInnen einen guten Start in ihre Aufgabe ermöglichen.
Diese Werkmappe soll sie durch das Seminar begleiten und sie bietet auch Platz für eigene Noti-
zen und Skripten von unseren zahlreichen Weiterbildungsverantstaltungen.

Herzlichen Dank für ihre Bereitschaft Menschen zu besuchen 

PfarrCaritas St. Pölten.

Vorwort


